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ErweiterungderKinder-Erholungsstättenam,Gänsehäufel".Die
imJahre1907eröffneteKindererholungsstätteam„Gänsehäufel"
wurdeseinerzeitalseineErweiterungderdurchdieUebernahmeder
KinderheilanstaltenderStadtWiengeschaffeneFürsorgefürblut¬
arme,lymphatische,chlorotischeundskrophuslose,beziehungsweisezurErkrankunganTuberkuloseneigende,unterernährteundkörperlichAnnaKeck,AnnaForstner,PaulaHicklindiezweiteGehaltsklasse
herabgekommenearmeKinderimschulpflichtigenAltererrichtet.Diebefördert.BeidenstädtischenElektrizitätswerkenwurdenAnton
ZahlderindieserErholungsstätteaufzunehmendenKinderwarurs

DieFrholungestättemußdermalenvonKnabenundMädchengez.
trenntnachBesuchsperioden,je6Wochen,beschicktwerden,dadie
AnlagederErholungsstättesowieBetriebsrücksichteneinegleich¬
zeitigeEntsendungbeiderGeschlechterunmöglicherscheinenlassen.
Hiedurchist derNachteilgegeben,daßnachdenjeweiligenWitter¬
ungsverhältnissendieZulassungzumBesuchederErholungsstätte
fürdieeineoderandereKategorievonKinderoftganzwertloswer-¬
denkann,währendanderseitsauchdierelativeKürzederBesuchs¬
periodenfüreinzelneKinder,welchezurvollständigenHerstellung
ihrerGesundheiteineslängerenAufenthaltesbedürfen,denWertdes
BesuchesvermindernDadieKriegszeitdieZahlderunterernährtenKinder-ins
ungemessenegesteigerthat ,ist dieAusgestaltungandAusnützungderbestehendenEinrichtungderGemeindezurFürsorgnfürkränkliche
unsschwächlicheKinderdringendgeboten.DerStadtratbeschloßda¬
hernacheinemAnragedesStR.Dr.HaasdieErweiterungderErholu
ungsstättedurchEinbeziehungeinergrößerenGrundfläche.FürheuerwirddieZahlderaufzunehmendenKinderauf300erhöht.DerMagi-¬
stratwirdbeauftragt,dieVerhandlungenwegenErweiterungderEr¬holungsstättebehufsgleichzeitigerEntsendungvonKinderbeider-¬
leiGeschlechtessofortaufzunehmenunddasProjektandenStadtrat
sorechtzeitigvorzulegen,daßdieerweiterteErholungsstätteim
Sommer1917demBetriebeübergebenwerdenkann.

ZurAnstellungvonFahrerinnenbeidenStraßenbahnen.DerStadt-¬
ratbeschäftigtesichinseinerletztenSitzungmitderFragederBe¬
stellungvonweiblichenMotorführeren.VonsämtlichenRednernwurdea
aufdiemitderAnstellungweiblicherFahrerfürdenBetriebverbun¬
denenGefahrenhingewiesenundbeschlossen,denBürgermeisterzuer¬

suchenvorerstnochbeimLandesverteidigungs-Ministervorstelligzu
werden,esmögevoneinerweiterenEinberufungvonMotorführernAbstam
genommenwerden.

Ernennungen.DerStadtrathatbeidenstädtischenStraßenbahnendietechnischenRevidentenKarlWernerundEduardMayrzuVize-In¬
spektorenernanntunddieBeamtinnenKlaudiaKapuscha,EmilieKratky,
HolzingerzumBuchhaltungsbeamtenzweiterKlasse,FelixLangerund

sprünglichmit100festgesetzt,wurdeimJahre1909auf200undzu-RudolfStelzerzumBuchhaltungsbeamtendritterKlasse,AloisWinter
letztmitStadtratsbeschlußvom6.März1914auf250erhöht.zumRechnungsbeamtenzweiterKlasse,JohannSeidenglanzzumRechnungs:beamtendritterKlasse,FranzFormanek,AlfredGlatzelundOttoFellnen

zuRechnungsbeamtenvierterKlassebefördert.

EineneueKriegsküche.DieKriegskücheN2Xim16.Bezirk,Lorenz
Mandølgasse56wirdamMontagden31.. M.ihrenBetriebmitvor¬läufig100Mahlzeitentäglichaufnehmen.
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